
Wir Kinder- und Jugendärzte/innen... 

 3 sind die ersten Ansprechpartner für Eltern mit 
Säuglingen, Kindern und Jugendlichen bei allen 
akuten und chronischen Problemen und Fragen 
zu Wachstum und Entwicklung.

 3 versorgen Säuglinge, Kinder und Jugendliche 
von der Geburt bis zur somatischen Reife und 
dem Übergang in die Erwachsenenmedizin.

 3 legen besonderes Gewicht auf Gesundheits-
erziehung, vorausschauende Beratung, Krank-
heitsfrüherkennung und Impfungen.

 3 arbeiten primär kindzentriert unter Einbezie-
hung der Familien und der anderen Bezugsper-
sonen.

 3 versorgen unsere Patienten entsprechend dem 
aktuellen Stand der wissenschaftlichen Erkennt-
nis, bewahren sie vor unnötigen Belastungen 
und vermeiden Angst und Schmerz auslösende 
Maßnahmen.

 3 sind Lotsen im Gesundheits- und Sozialsystem.

 3 sind Anwälte der Kinder und Jugendlichen auf 
allen gesellschaftlichen Ebenen. Wir sind Mo-
nitore gesellschaftlicher Fehlentwicklungen, die 
die Gesundheit und Entwicklungschancen von 
Kindern und Jugendlichen negativ beeinflussen.

Präsidentin
Dr. Ulrike Gitmans, Rhauderfehn

Vizepräsident
Dr. Christoph Weiß-Becker, Husum

Generalsekretär
Dr. Folkert Fehr, Sinsheim

Schatzmeister
Dr. Tilman Kaethner, Nordenham

Sektionssprecher
Versorgungsforschung:
Dr. Dominik Ewald, Dr. Uwe Büsching 
Weiterbildung:
Dr. Christoph Weiß-Becker, Dr. Ronny Jung
Ausbildung:
Dr. Folkert Fehr, Dr. Anke Steuerer
Leitlinien:
Dr. Ralf Moebus
Organisation und Veranstaltungen:
Dr. Wolfgang Gempp

Geschäftsstelle
Mühlenstr. 12
26817 Rhauderfehn
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Die Deutsche Gesellschaft für Ambulante Allgemeine 
Pädiatrie (DGAAP e.V.) ist die wissenschaftliche Ge-
sellschaft der ambulanten, allgemeinen Kinder- und 
Jugendmedizin.

Das besondere Versorgungsspektrum der AAP erfor-
dert eine Aus-, Weiter- und Fortbildung, die sich an 
den für diese Tätigkeit notwendigen Kompetenzen 
orientiert.

Ziel der Gesellschaft ist es, der ambulanten allgemei-
nen Kinder- und Jugendmedizin als eigenständigem 
Fach in Forschung, Lehre und Praxis, die ihr zukom-
mende Bedeutung zu verschaffen.

Die DGAAP wird im Zusammenwirken mit den medi-
zinischen Fakultäten Versorgungsforschung für den 
Bereich der AAP durchführen.

MACHEN
SIE MIT!

WERDEN SIE
MITGLIED!

Mitgliedsanträge auch unter www.dgaap.de

Die DGAAP tritt für eine wohnortnahe am-
bulante Primärversorgung von Säuglingen, 

Kindern und Jugendlichen durch Kinder- und 
Jugendärzte/innen ein.
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